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McDonald‐Müll nervt 

 

Sehr geehrte Verantwortliche für die Anti‐Littering‐Kampagne, 

auf der McDonald‐Homepage rufen Sie dazu auf, „Müll eine Abfuhr“ zu geben. Aber das genügt 
offensichtlich nicht. Ihre Kundinnen und Kunden werfen nach wie vor McDonald‐Verpackungen 
ungehindert in die Landschaft.  

Die Umweltinitiative Pfaffenwinkel hat sich deshalb am 9. Dezember 2011 beim örtlichen 
McDonald’s Restaurant (Münchener Straße 69 in 82362 Weilheim) beschwert (siehe beigefügte 
Pressemeldung). 

Da sich die Situation jedoch nicht gebessert hat, appellieren wir auch an die Niederlassungsleitung, 
die von uns vorgeschlagenen Maßnahmen umzusetzen und  

• Einweg‐Verpackungen zu vermeiden 
• ein Pfandsystem für Verpackungen einzuführen oder 
• das Zurückbringen von Verpackungen mit einem Bonus zu belohnen (was wiederum ein 

Anreiz für Kunden ist, Mc Donald’s aufzusuchen!) 
• die Gemeinde und den Landkreis personell und/ oder finanziell bei der Straßenreinigung zu 

unterstützen 

Laut Homepage „säubern vielerorts Mitarbeiter regelmäßig das Gebiet rund um die Restaurants“. 
Dies scheint aber nicht zu geschehen im weiteren Umkreis der McDonald‐Lokale in Schongau und 
Weilheim und verhindert auch nicht die Vermüllung der Natur. Die Umweltinitiative Pfaffenwinkel 
bittet Sie: Zeigen Sie Engagement für die Müllreduzierung und sorgen Sie dafür, dass die örtlichen 
Restaurantleiter sich verantwortlich fühlen für die Verpackungen der bei ihnen gekauften Ware.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Rosi Hutter 
Schriftführerin der Umweltinitiative Pfaffenwinkel 


